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Selber machen

Unser Basteltipp für ein Leuchten 
im Herbst

Schattenspiele des Herbstes  
im Windlicht
Wir basteln dieses Mal ein herbstlich-leuchtendes Windlicht für die ersten 
kühleren Tage, mit dem wir uns ein warmes Licht ins Zuhause holen.

UND SO GEHT’S: An den Straßenrändern wachsen im Spätsommer reichlich 
wilder Weizen, Hafer und Gräser. Im Herbst sind sie schön gelb und trocken. 
Auch an Feldrändern kann man Reste des geernteten Getreides aufsammeln. 
Habt ihr etwa zwei Handvoll gesammelt, reicht das locker für ein Windlicht. 
Legt euch verschiedene Ähren und Gräser zurecht und kürzt mit der Schere 
die Halme auf die passende Länge. Es muss nicht immer senkrecht auf das 
Glas geklebt werden, auch schräge Halme machen ein schönes Muster. Beim 
Anfassen bitte beachten, dass die Getreideähren leicht ausfallen. Daher 
vorsichtig berühren und beim Ankleben beachten, dass ihr die gesamte 
Rückseite des Halms bzw. der Ähre mit Leim einstreicht, damit euch später 
nicht Einzelteile abfallen. Am Ende gerne noch eine dekorative Schleife mit 
dem Bast um das fertig beklebte Glas binden – fertig!  •

       Und so geht es . . .
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• �Text + Fotos:  
Karola Richter

Selber machen    
• im Herbst 2021

Material 
•  �Marmeladenglas

•  �Gräser und Getreideähren

•  �Flüssiger Leim, Bastelkleber  
oder Heißkleber

•  Bast oder Strick

•  Schere




